
^r. 1.83. Montag den 11. August 1851
Z. 416. . (2) Nr. " > " ^ >

C o n c u r s « Aussch re ibung .
Behufs der Bemessung der nach dem §. 5

d.'s provisorischen Gesetzes vom 9, Februar 1650
unmittelbar zu entrichtenden Gebühren sind im
Bereiche der gefertigten k. k. Finanz-Landeö-
Direction, und zwar für die Amtsbezirke: ^ d ^ -

^')^u und (^Uili-U des Kronlandes Dalmatien,
siebell Camera!-ConcipistenstcUen mit dem Ge-
halte von jährlichen «00 st, zu besetzen,

Zur Besetzung dieser, oder im Falle der
theilweisen Bestimmung bereits Hierlandes an-
gestellter Concipistcn für das fragliche Geschäft,
anderer dadurch erledigter Concipistenstcllen mit
dem gleichen Gehalte, oder mit jenen von jähr-
lichen 590 st., wird hiermit der Concurs bis
zum 3 1 . August 185! eröffnet.

Den Bewerbern aus andern Kronlä'ndcrn
wird für den Fall der Ernennung im Gwnde
des hohen k. k. Finanz-Ministcrialerlaffcs vom
I N . Ju l i 185 l , Z. N N W , die Vergütung der
Reise-Auslagen im normalmäßigm Betrage bis
auf den Ot t ihrer Bestimmung zugesichert und
cs können bei eintretenden rücksichtswürdigen
Gründen auch Bewerber dieses Amtsgebietts um
Bewilligung eines angemessenen Reisekosten ' Bei-
trages einschreiten. Alle Jene, welche eine dieser
Stellen zu erhalten wünschen, haben ihre be-
züglichen Gesuche hierorts binnen der bezeichne-
ten Frist , und zwar in so ferne sie im Staats-
dienste stehen, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
einzubringen, und darin über die zurückgelegten
juridisch - politischen Studien , die im Finanzfache
etwa zugebrachte Dienstzeit und die allenfalls
bestandene Prüfung für den Conccptsdienst bei
leitenden Finanzbehmden auszuweisen. Bewerbern,
welche nebst der Kenntniß dcr deutschen und
italienischen, auch jene dcr südslavischen Sprache,
oder einer andern slavischen Mundart besitzen,
wird eine vorzugsweise Berücksichtigung zu Theil,
werden.

Bon der k. k. küstenl. dalm. Finanz-Landes-
Direction. Trieft am 24. Ju l i 1655.

Z. 418. c. ( ! ) Nr. 8579.
K u n d m a c h u n g .

Am 27. August 1 8 5 ! , um 11 Uhr Bor-
mittags, wird bci der k. k. Camera!-Bezitts-
Verwaltung in Laibach, am Schulplatzc Nr. 297,
die im gan; guten Zustande befindliche Cameral-
Eisgrube in der Gradischa-Vorstadt, für die Zeit
vom 1 . November 1c^5l bis letzten October 1853,
und allenfalls auch für tin weiteres Jahr au den
Meistbietenden überlassen werden.

Hiezu werden die Pachtlustigen mit dem B«i-
satze eingeladen, daß die ^icitationsbedingnissc
Hieramts eingesehen werden können.

K.k. Camera!-Bezirks-Verwaltung. Laibach
am s». August l 8 5 1 .

Z. 415. u (2) Nr. 85U7.
K u n d m a c h u n g .

Won der k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung
wird hiermit zur Kenntniß gebracht, daß für 'dm
Mauthbezua, an der Wegmaulhstation zu Salloch
cine zweite Licitation am 26. August 1851 , Vor-
mittags Hieramts, auf Grundlage der mit dem
Amtsblatte der Laibachcr Zeitung «.Klo. 15 Ju l i
1 8 5 1 , Nr. 169, zur allgemeinen Kenntniß ge.
langten Kundmachung der hochlöblichcn k. k. Fi?
nanz- Landes . Direction vom 2«. Juni 1 8 5 1 , Z.
12479, und dcr daselbst enthaltenen Bestimmun-
gen für die Vmvaltung6-Jahre 1 8 5 2 , »853
und 1854, und zwar cntwcdcr für alle diese drci
Jahre, oder für die Jahre l852 l.'! 1853, oder
für das Jahr 1852 allein welce abgehalten
werden.

Der Ausrufspreis für die Station Salloch
besteht in 55« si. M. M.

, Die schriftlichen, gehörig gestämpelten, mit
den vorgeschriebenen V^dien belegten, auf das
genannte Mauthobjcct lautenden Offerte können
hierantö bis 25. August l. I . , 2 Uhr Nachmit-
tags, eingebracht werden.

Pachtlustige werden zu dieser Verhandlung
mit dem Beisätze eingeladen, daß dle Licitations-
dediilgnisse hieramts wahrend den Amtsstunden!
eingesehen weiden können.

K.k. Camera!- Bezirks -Verwaltung. Laibach
am 6. August 1651.

Z. W 5 . (1) ' Nr. 2990.
E d i c t .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach wird
bekannt gemacht:

Es sey Hr.AloiöKuntara, Eigenthümer des Gu-
tisStcmdrückl bei Nrustadtl und Bezugsberechtigter
für die in Folge der Grundentlastung aufgchobe
ncn Bezüge, um Einleitung des Verfahrens zur
Ueberweisung der, auf diesem Gute hütenden
Forderungen auf das bereits ermittelte Cntschä-
digungs - Capital pr. 7AW st. für die aufgeyobe-
nen Urb. Bezüge, und das Entschädigungs-Capi'
tal pr. t»774 st. für die aufgehobenen Zchend
dezüge, bei diesem Gerichte eingeschritten.

Es werden daher alle Jene, welchen ein Hy-
pothekarrecht auf da5 landtästiche Gut 3tcinbrückl
zusteht, hicmit aufgefordert, ihre Ansprüche so-
gewiß bis letzten September 1851 Hiergerichts
anzumelden, widrigens sie in die Urbcrwcisun^
chrer Forderungen aus das vorgenannte Entschä-
digungs - Capital pr. 7009 st. und «774 st.
nach Maßgabe der sie treffenden Reihenfolg.', als
stillschweigend ci^.wMigend erachtet, bei der Ver^
Handlung nicht weiter gchört, sofort den we^t^
ren im §. 23 des Patentes vom 1 1 . April 1851
Nr. 84 des Reichsgeschbl. S t . X X V , auf das
Ausbleiben eines zur Tagsatzung vorgeladenen
Hypothckarglaubigerö geschten Folgen unterzogen,
und mit ihrcl^Forderungen, wenn sie die Reihen,
folge trifft, sammt den allfälligen 3jährigcn Zin
sen, f^lls deren Berichtigung nicht ausgewiesen
w i l d , unter Vorbehalt der weiteren Austragung
auf die über-
wiesen werdcn würden.

Die Anmeldung kann mündlich oder schrift
lich geschehen, und hat zu enthalten:
c.) D;e genaue Angabe des V o r - und Zunamens

und Wohnortes des Anmelders und seines all '
fälligen Bevollmächtigten, wclchcr eine mit
dcn gesetzlichen Erfordernissen versehene und
legal,süte vollmacht beizubringen hat.

d) Den Betrag dcr angesprochenen Hypothekar-
Forderung sowohl bezüglich des Capitals als
auch der allfalligcn Zinsen, in so weit dichl-
den ein glclchcö Pfandrecht mit dem Capitale
genießen

(') Die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten
Post, und

<>) wenn der Anmelder seinen Aufenthalt außer-
halb des Kronlandcs hat, die Namhaftma-
chung eines daselbst befindlichen Bevollmäch
ten zur Annahme der g.richtl. Verordnungen,
wldrlgens dieselben ledicsiich nuttelst der Post
an den Anmelder und zwar mit gleicher Rechts
Wirkung, wie die zu eigenen Händen gcschchene
Zustellung, werden abgesendet werden.

K. k. Landesgericht in Laibach am 29.
Ju l i 1851.

3> " ? > a (2) ^ I ä ^ i 5 1 0 .
Kundmachung.

Von dem k. k. Landesg/richte in Laibach wird
am«. September l. I . , um i ( j Uhr Vormittag
>m gewöhnlichen Aerichlssaale eine offentlichs
Minuendo-Versteigerung zur Erziclung der Bei-
stellung deo Brennholz-Bcdachs für dasL^ndcö-
ftcricht- und Inquisitionshauö auf d<n Winter
1 8 5 l / l 8 5 2 abgehalten, und mit Vorbehalt dcr
Genehmigung dcm Mmdestbittcndcn überlassen

! Der Ausrufspreis wird auf 5 si. 4l> kr. für
das lMte und4st. 10kr. für das weiche Brenn-
holz festgesetzt; der beiläufige Bedarf besteht
in l5<> n. ö. Klaftern harten Holzes.

Die Versteigerungsbedingnisse können im dicß-
gcrichtiichen Secretariate eingesehen werden.

Lieferungödewerber werden mit dem Beifügen
eingeladen, daß jeder 5,'icitant vor der Versteige»
rung eincn Cautionsbetrag von 3U st. zu erle-
gen haben.

Laibach am 29. Juli 1851.

Z. 408. a (3) Nr. 1731. I'lü«.

Von dem k. k. Landeßgelichtc zu Laibach wird
hiemit bekannt geqcben, daß bei der in Gemäßheit
des 5> 40 der St. P. O. am 1. August d. I .
stattgefundenen öffentlichen Sitzung, nachstehende
Haupt' und Ergänzungs-Geschworene, für die
am 25. August d. I . beginnende Schwurgerichtö-
si'tzung — durch das 1.'os bestimmt worden sind:

H a u p t - G c s ch w o r c n e:
d i e H e r r e n

1. Georg Gollmayer von Kaier, Bezirk Neu-
marktl.

2. Ioh, Ferjanzhizhvon Gottschee, Bez. Wippach.
3. Ioh. Pestel von Podraga, Bezirk Wippach.
4. Ioh. schwarz von Sagor, Bez. Wartenberg.
5 Ioh. Lauritsch von V^ jk i jemnk, von Egg.
tt. Albert Trinker, Capuziner-Vorstadt Haus-

Nr. 7 , hier,
7. Michael Iurza von Senosetsch.
8. .Heimich i)l'ovak, Capuzincr -- Vorstadt Haus-

8, hier.
9. Franz Koß von Weißenfels.

10. Jacob Witschltsch von Adelöberg.
11. Pantaleon Lenaßi von Hrcnovitz, Bezirk

Senosttsch.
32. Johann Pegam von Kodrctti, Bez. Wippach.
13. Jacob Pirz von Godizh, Bezirk Stein.
14. Jacob Virant von Loitsch, Bez. Planina.
15. Ioh. Supan von Sedene, Bez. Neumarltl.
l6 Carl Obresa von Obcrlaibach.
17. Joseph ^pMal- von Feistritz.
!8. Ioh . Ritt. v. Panz von Sava, Bez. Kronau.
19. Ioh. Dcmschar von ^»Idu^ki V ^ i j ^ Be-

zirk Lack.
20. Conrad Locker von Krainburg.
21. Vinz. Graf v. Thurn von Radmannsdorf.
22 Johann Pcterncl von Eisnern, Bez. Lack.
23. Georg Mooitz von Großoblak, Bez. Laaö.
24. Ioh . A'ußenik von ?opuvl, Bez. Neumarktl.
25. Heinrich u. Gcrliczy, Stadt H. Nr. 214, hier.
26. Franz Tertnik, Tyrnau-Vorstadt Nr. 14, hier.
27. Lucas Koß von Saloch, Bezirk Stein.
28. Joseph DouaM, Gradischa» Vorstadt Haus-

Nr. 55 , hier.
29. Thomas Bregar von h. Dreifaltigkeit. Be«

zirk Laas.
^ 30. Maximilian Plautz von Stein.
! 3 1 . Simon Urschitz von Loitsch, Bez. Planina.
32. Anton Douschan von Kreuz, Bez. Neumarktl.
33. Joseph Pleschncr von Oberdorf, Bez. Planina.
34. Georg Ratschitsch von St . Helena, Bez. Egg.
35. Matthäus Leban von Adelöberg.
3li. Anton Ulbantschitsch v. Dorneg, Bez. Fcistnh.

Erganzungs - Geschworene:
d ie H e r r e n

1. Joseph Pleiweiß, Stadt Haus. Nr. 230,
2. Georg Lacher, Polana-Vorstadt Nr. 3«.
3. Fidellö Tttpinz, Stadt Haus-Nr. 8.
4. Anton Sceger, Capuchicr Vorstadt Nr. 45.
5. Casper Doberleth, Tyrnau Nr. 90.
« Johann Plautz, 3tadt Haus-Nr. 153.
7- Johann Winklcr, Stadt Haus-Nr. 205.
8. Johann Gregoritfch, Capuziner - Vorstadt

Haus-Nr. 67.
9. Lucaö Napreth, St. Peters-Vorstadt Nr. 86.

Laibach am 1. August 185 l .
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Z. 420. ( I ) Nr. 3233.
C o n c u r s - E d i c t.

Bei dem k. k. Landcsa/richte in Laibach ist
cinc AmtsdienerssteUe mit dem Gehalte von jähr-
liä^ci» 250 st. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig documentirtcn Gesuche, worin ihre bisherige
Dienstleistung, Sprach- und andere Kenntnisse
auszuweisen sind, binnen 4 Wochen, vom Taqe
der Einschaltung dieses Concms-. Eoictts in die
Laidacher-Zeitung, beim aefenigtrü Landesgerichte,
und zwar die schon in Diensten Stehenden durch
ihre Vorsteher zu überreichen.

Laibach am 9. August 1855.

Z. 414. u (2) Nr. 3835».

A u s s c h r e i b u n g
der W a h l der M i t g l i e d e r des Ge-
me inde ra thes dcr H a up : stadt Laibach.

Aus Grundlage des §. 41 der Gemeinde-
Ordnung scheidet von dem auf drei Jahre ge-
wählten Gemeinderathe alljährlich der dritte
Theil der Mitglieder von ihren Stellen durch
das Los und wird durch Neugewählte au5 den
Nahlkörpern, von welchen die ausscheidenden
Mitglieder gewählt worden waren, ersetzt.

Darnach treten auö dem ! . Wahlkörpcr:
Herr J o h a n n Nep. M ü h l e i s c n ,

„ Joseph A ich holz er und
„ C a r l K ranz .

A u s d e m 2. W a h l k ö r p e r :
Herr A n t o n S a m a s s a ,

„ J o h a n n C a r l Koschi er und
„ Dr. R u d o l p h .
A u s dem 3. W a h l k ö r p e r :

Herr J o h a n n Nep . B a u m g a r t n c l ,
„ !)>-. J o h a n n Achazh izh ,
„ Joseph Erschen und
„ W i l h e l m V o l l he im aus.

Ferner ist im ersten Wahlkorper die Gemeinde«
rachöstelle des Herrn Pü'chler durch dessen!
Tod, sene des Herrn I . F e r d i n a n d S c h m i d t !
durch Enthebung, und im 3. Wahlkörpcr d<e
GemcinderalhssteUe dcs Herrn M i c h a e l A m -
drösch durch dessen Ernennung zmn I. rechts-
kundigen Magistrachsrathc, dann jene des Herrn
J o h a n n Pauer durch Enthebung erlcdigct
worden.

Es sind demnach für dcn I . Wahlkörper 5,
für den 2. Wahlkörper 3 , und für den 3. Wahl-
körper 6 neue Gemeinderäthe zu wählen. Die
Wahlen werden im magistratlichen Rathssaale
Vormittags von 8 bis l2 Uhr und zwar: für
den 3. Wahlkörper am 1«. August, für dcni
2. Nahlkölper am 2 l August und für den
I . Wahlkörper am 26. August d. I . vorge-
nommen werden.

Jeder Wahlberechtigte, der sein Wahlrecht
ausüben wi l l , wird ersucht, zur bestimmten Zelt
und an dem bestimmten Orte vor der Wahl-
commission persönlich zu erscheinen, und hat
derselben den ihm zukommenden Wahlzcttel, auf
dem die von ihm gewählten Gemeinderäthe zu
bezeichnen sind, zu übergeben. Den Wahlberech«
tigten wird nur noch erinnert, daß die durch
das Los zum Austritte bestimmten Herren
Gemeinderäthe nach der Gemeinde^ Ordnung wie-
der wahlbar sind.

Bemelkt wird, daß die üb.'r ihr Ansuchen,
aus vom Gemcmo r̂ache anerkannten Gründen,
von ihren Stellen enthobenen Herren Oemeindera-
the: izarl Kranz, I . F. Schmidt und Jot). Pauer,
so wie der zum rechtskundigen Magistratsvathe
ernannte Herr Michael Ambrosch, nicht mehr zu
zu wählen sind.

Stadtmagistrat Laibach am 5. Aug. 1851.

Z. 4 ! I . «, (3) Nr. 3U97.

K u n d m a c h u n g .

Am 26. d. M , Vormittags um 9 Uhr, wird
Hieramts die Verpachtung der städtischen Eisgru-
den und der stadtischen Echwcinwage im Licita-
tionswcge auf drei nach einander folgende Jahre
vorgenommen werden.

Pachtlustigc werden zu dieser Verhandlung

hicmit eingeladen.
Magistrat Laidach am 3. August i tzül.

Z. 412. (3) Nr, 3097.
K u n d m a c h u n g

Am 27. d. M,, Vormittag um 9 Uhr, wird
Hieramts die Licitations-Verhandlung zur drei-
jährigen Verpachtung des städtischen kleinen Wag.
gefalls und des Wochenmarkt - Standgeldes, dann
wegen Ueberlassung des Sttaßenkehrichs abgehal-
ten werden.

Pachtlustigc werden zu dieser Verhandlung zu
erscheinen hiemit eingeladen.

Magistral Laibach am 3. August 185l .

I . 982. " ( l ) " ' Nr7 2473
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Situch wird be-
kannt gemacht:

Es habe in die Reafsumnung der mit Bescheio
vom 44. März 1851, Z, 540, bewilligen ere.uliven
Heilbie:ung der dem D^mian Möstmck gehörigen, im
votmaligen Grundbuch? der Henschafc ^obelsberst «ul)
ijieccj.N!. 2l6vorkommenden, auf 700 ft. geschälten ^
Hude zu l^aaft, wegen, an Franz Germ schuldigen id^p .
^li kr. c:, 8. «. gewiUigel, und hiezu 3 Termine, als:
den I . aus den l . Septenwer d. I . , den 2. aus den
l . Ociobe»- d, I . und den 3 auf den 31. October d.
I . , jedeömal um 10 Uhr Vo, mittags >m Orte de>
Realität, mit dem Anhange bestimmt, daß diese Iiea-
li'äc btt der 3. FcilbieluxgstagsatzUlia, auch unler
dem Schätzungswerte dinlangegeben weiden würde.
Der Grundbuchs ^ Ercracr, das Schä'tzunßZproiocoü'
und die i!ici',alionsdedi>lgr!isse tonnen zu den gewöhn-
lichen Ämisslundcn hier eingesehen werden.

K. k. Hez. Geiicht Siiiich am 4. Zuli I 85 l .

Z. 992 (l> Nr. 1862 l ' . ' « ^ „ , ,
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tschernembl
wird allgemein kund gemach!: Es sey auf Anlangen
des Joseph Spitzriagl von ^retcerdorf, Kurator des
blödsinnigen Martin Ionke, von ebenda, wider I o -
ftp^! M>)urin von Schöpfenlag, (^aclyvuiü) weaen aus
dem Urtheile ddo. 5. April in «x«<°. iulnl). 12. Juni
1850, Z. 387, an (äapüal schuldigen 50 ft. <̂. ». c.,
die erecutioe Feilbictung der, dem Letztcrn gehörigen,
zu Echöpfe^Iag gelegenen, im O>undt?uche dcr H r̂r--
schafl PoU^üd «>ll) Reütl. Nr. 277 vorkommenden
6 k,. 2-/^ pf.'ocansaglcn Hübe samm« KrU^r und Dcesch-
d^0:l, Ulid dec im nämlichen (Zrundduche «ul, Ncli».
'^ir. 275 vorkommenren, auch zu Echöpfenl^g 8"!<
(Zoi-'sc. ^)ll. t l gelegenen, ge:>ch'I:ck aus 618 fl. ge>
schälen '/<, Hübe nebst Haus blwilugl, und dazu 3
Termine, als: den 9- September, den 9. Oclode,
uild den 11. November d. I . , jcdtsmal um 9 Uhr Vrr»
millaas til loco dieses .')»ea!ilalrn mit dem Beisätze
btslimmt wo,den, d^ß dieselben bei der eisten und
zwciietl Feildielung nul um oder über l^n Sckätzu-igs'
we. l^ bei der dritten Feilbictum) cl?er auch unlcr dem
Schatzungspieise hintoligegeheii werdei:. Die Grund-
duchsertracle, das Schätzung-protocoll und die Lm--
taiionöbedingnlsse können hiergenchtH gleich eingesehen
werocü.

Tfchernembl am 3 l . Mai 1851.

Z. 993. (1) Nr. 1747.
E d i c t .

Das k. k. Bezüksgeü'chl zu Tschernlmdl m,<cht be-
kannt: <̂ ö l̂ abe auj Anlangen des ^ol).nul Woul
von Unterwald, durch seinen Gewalis^ager Mariin
Poschel, wider Joseph Wour, von ebenda, wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom W. ^cpt. 18^8,
t»s. tixul^ul. inlllli. 17. ^cioöei 1850, schuldigen 27 si.
25 kr. e 8. l^., die crecmive ^eilbieiung der, dem
Fehlern gehörigen, zu Umetwald «ui) ^onsc. Nr. l,
gelcgeiien, im Orundbucke der Hectsch^ft Pölland sul)
^iccn. Nr. 6^!/^ vorkommenden, gerichllich auf 339 ft
30 k,. gefct<'tzlei, ^ Hübe sanlmt Wohn-und Wirtb
schafibged^uden bewllligl, uno dazu 0»ei Telminc, alo:
auf den 5. ^tpiembrs, den 3. October und 7. No>-
vender d. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags m
io.o Unlenvald mit dem Belache bestimmt, daß, saUs
diese Hübe weder bei drr ersten noch zweiten Feil--
ble!w g um, oder über den Schätzungswert!) an Mann
gebracht weiden konnte, solche bei der dritten Feil'
dicing auch uuler der Schätzung hinlangegeden wei-
den wl.d.

Dcr Gl'undbuchsertracs, das Schätzungspro.ocoll
und d,e Liciiationsdedingmsse können hierarnts em-
gefthen und hieuon auch Abschtiften elhobeu wei-den.

Tsch-rncmU am 29. Mai l 8 5 l .

Z. 953. (2) 3ir. 2385.
E d i c t .

Von d.m k. k. Bez. Gerichte Nassenfuß wird
len unbekannt wo befindlichen Crben dcö ve>sio'be
nen Iosept) i!ukek und deven Rechlsiiachsolgern mil-
lelst gcgoiwärtigeii Vomes elinnert:

(̂ s lieben wider sie bei d'esem Gerichte Ignaz
Lkarj l von S n ü i ^ , und Ignaz St td l von S l .
Ruprecht, unllrin 27. März I. I . , ö> 2385, eml
Klage auf Veijähst« und iö»loschenclkla:ung der aus
dec dcm Ignaz Skarja gehörigen, im Orundl'uche
d« Herijchaft Klo'senbach «l,l/Rectf. Nr. 226 vor.

kommenden, zu Stra/.a liegctiden Kaufrechlshube, l^d
auf der im nämlichen Giundbuche «ul> Rectf. Nr.
2 2 6 ^ vorkommenden, dcm Ignaz Skeol gehöligen
U^'ellandswiese nu 8»IIci^, aus dem Schuldscheine
«Illci. 19. Febr., inlal'. 27. Kcbr. 1808, pr. 500 si. N.
2. zum Vortheile drs Joseph Lukck, i-«^. dessei» Er-
bell, ^astende Saypost eingebracht und um lichter-
üche Hll?e uno die Bewilligung <.ur Löschung die-
,er P^st gebeten, worü^r die Tagsatzung auf den
30. Seplcmder d. ^,. Vo^niilt.igs 9 Uhr anqeoldnct
würd..

Ha der Ausenlhalt der N e i g t e n , so wie deien
Nechlönachlolgir dicfcm Oenchte' unbekannt, und
weil fclrr vielleicht auö den k. k. Elblanden abwesend
sind, so hat man zu lhrer Vertheidigung u»d auf
ihre Gefahr und Unkosien den Johann Pibennk
von Nassenfuß als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden Gerict ls-
ordnurg auSgeiuhrt und enlschlcoen weiden wild.

Die Äetlagten we>dcn dcsseil zu dem isnde er-
innert, damit sie allenfalls zur rechter, Zelt selbst er-
scheinen, oder inzwischen dem bestelllen (̂ u>alor il̂ re
HechlSbehelle an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen Ul d die-
sem belichte namhasi zu machen, und überhaupt
>m rechtlichen und ordiiun^ßmäßige» Wege ein/,u-
schreilcn wisien mögen, insbesondere da sie sich die
aus ih,er ^erabsäumung eulstehcnden Folgen selbst
beizumcsseil ha^en weiden.

K. k. Bez. Gericht Nasser.fuß am 15. April 1851,

Z. W l . <2) Nr. 3^83.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Wartenbcrg wird hie^
mil bekannt gegeben: l3s habe das hohe t. k. Lan-
desoericht zu Laibach mll Erlaß rom 22. Juli d. I - ,
3- 2 9 l 2 , befunden, den Giegor üaunnz vo„ Slivna
blödsinnig zu erklären; demgemD ist ihm nun vom
qesettissicn k. k. Bez. Gerichie Valenliil Kl'movz voll
ebendort als Kurator ciufgestcllt worden.

Warlendrrg am 1. August 1851.

Z. 948. (2) Nr. 3068.
E d i c t .

Vom k. k. Be,, berichte Egg wild hiemit allgc^
meiliel' bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen deS
Herrn l)r. Äurger. als Mathias Lampizl)',chcr Vei--
laß-(^u,alol u»d Machthildc. bcs Universalechen A„ ,
ion ^<,l>«, «1« zn-n«!,'. l? . Juli 1851, Z. 3068, die
mi: Bescheide rom 22. Ocwbrl i 8 i 8 , Z. 3N37, be-
willigte und in Fol.,? Äüfuchlüs vom .Bescheide 22.
December 1848, Z. 3683, slstitte ereculive Feildic-
!ung der, dem üorcni ^Üieciar gebötigen, im Grund»
buche Verlostem >̂ll> Urb^ Nr. L 6, 7, 8, 9 vor«
kommenden, im Domiincaldistricie Schclodnig gelt»
genen, gerichtlich aus 9<j0 si. gtschäi>len Wiese, we-
qen dcr Forderung aus dem Uttdeile vom 1 l . Novem«
der 1646, Z. 3>74, pr. 400 ss. sammt Nebenrechte,,
bewilliget, und es seyen hiezu drei Tagsatzungen, auf
den 29. August, 29. September und 29. Ottoder
I. I . , jcdesmU ^o>.mitlags um 9 Uhr zu Schelod-
nig mit dem Andange angeordnet worden, daß bei
der dritten Feilbietlingstagfatzung d,c Nealitä'l auch
untcr dcm Schätzuiig5preise hililangegeben werde.
Der Giundduchserlract und die illcilktionsbedingnisse
tönüen ^ieramls eingesehen werden.

K. k. Bez. Gerichl Ezjg am 22, Juli 185l.

Z. 413. a. (2)

Kund m a ch u ll g.
Es wird am 18. d. M. Vormittag 1<» Uhr

in der hiesigen k. k. Bczirkshauptmannschaft eme
Licitation für die Einlieftrung dcr vom Iten
Flügel des 1 l Gens'darmerie-Regimc'lits erforder-
lichen Fuurage, auf die Zcit vom I . Novem-
ber !85« , bis Ende October I 852 , abgehal-
ten wcroen. Die öicitations-Bcdingnisse können
in dcrk- t. B^zirkshauptmannschaft ersehen werdcn.

Der tägliche Bedarf best ht für Laibach in
4« Hafer-, 4i> Hcu- und 40 Streustroh-Por-
tionen; für Oberlalbach in 5 Hafer-, 5 Heu-
und 5 Streustroh-Port.; für Adelsberg in 6
Hafcr-, « Heu- und 6 Streustroh-Portionen;
su'r Prälvald in 5 Hafer-, 5 Heu- und 5»
Streustrch. Portionen; für Senosetsch in 4 Ha-
fer-, 4 H<u- und 4 Strcustroh-Portioncn; für
Loitsch in 4 Hafer-, 4 Heu- u. 4 Streustroh-Port.;
für Planina in 4 Hafer-, 4 Hru- und 4 Streu-
stroh-Portionen; für Kraindurg in 2 Hafer-,
2 H?U- und 2 Strcustroh-Portionen; für Wip-
pach in 2 Hafer-, 2 Heu- und 2 Strcustroh-
Portioncn.

U'.tternehmungslustigc werdcn zu dieser Ver--
Handlung eingeladen.

Vom Commando dcö I sten Flügels des k. k.
l i . Gens'darmerie-Regiments.

Laibach am <l. August 185,i. ,


